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Herren Landesklasse Gr. 7

SSV Ulm 1846 II : TSV Herrlingen 
Samstag, 30.10.2021, 15:30 Uhr

Timmermann fixiert zwei Punkte für den SSV Ulm 1846 II

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 7 traf der SSV Ulm 1846 II am vergangenen Samstag auf den
TSV Herrlingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Den perfekten Ausgang unter den Mannschaftskampf setzte Florian Timmermann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Angelov / Salaris bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Schillinger / Schnalzger. Thimm / Timmermann bekamen ihre Gegner Rother / Fischer
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Den Sieg von Klein / Hiemesch konnten Hierholz / Schlopath im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nikola
Angelov bezwang Hannes Fischer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Oliver Thimm
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Markus Rother dann doch niedergerungen worden. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Philipp Salaris hatte
gegen Stephan Klein bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen keine Probleme. Zu wenig
spielerische Mittel hatte indessen David Hierholz letztlich auf Lager, um Peter Schillinger ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 4:11, 6:11, 4:11. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Völlig ungefährdet war derweil dagegen der Sieg von Josef Schlopath gegen Rene Schnalzger nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:0, 11:6, 9:11, 11:5 nicht verloren. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Schlopath mit einem 11:0 über Schnalzger
hinwegfegte. Florian Timmermann machte mit Karsten Hiemesch beim 3:0 was er wollte und
gewann sein Einzel souverän. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nikola Angelov
konnte Markus Rother in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Oliver Thimm das Spiel gegen Hannes Fischer noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Keine Chance ließ hingegen Philipp Salaris beim 11:5, 11:6, 12:10 seinem Gegner Peter
Schillinger. Der neue Zwischenstand war 7:5. Lange dagegenhalten konnte David Hierholz beim 2:3
gegen Stephan Klein. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Josef Schlopath
kam mit der Spielweise von Karsten Hiemesch am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Florian Timmermann konnte im
Spiel gegen Rene Schnalzger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der SSV Ulm 1846 II am 13.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Hüttlingen, während der TSV Herrlingen am 13.11.2021 gegen den TSV Langenau
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SSV Ulm 1846 II
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Doppel: Angelov / Salaris (1), Thimm / Timmermann (0), Hierholz / Schlopath (0) 
Einzel: N. Angelov (2), O. Thimm (0), P. Salaris (2), D. Hierholz (0), J. Schlopath (2), F. Timmermann
(2) 

 TSV Herrlingen
Doppel: Rother / Fischer (1), Schillinger / Schnalzger (0), Klein / Hiemesch (1) 
Einzel: M. Rother (1), H. Fischer (1), P. Schillinger (1), S. Klein (1), K. Hiemesch (0), R. Schnalzger
(0)


